
145 Jahre. Ein Grund zum Feiern!

Sonntag, 18. Oktober 2015, 18 Uhr Melodium Peuerbach

Weil’s 
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Leopold Ecklmair
Obmann

Gerald Reiter
Geschäftsführender Obmann

Vorwort

Geschätzte Bevölkerung, liebe Freunde  
des Musikvereines Peuerbach!

Wir möchten Sie wieder über Neuig-
keiten des Musikvereins informieren.
Im Herbst 2014 haben wir un-
ser Führungsteam für die nächs-
ten vier Jahre NEU aufgestellt.

Obmann	  
Leo Ecklmair – vertritt den Verein rechtlich 
nach außen
Geschäftsführender Obmann/Stv.	  
Gerald Reiter/Werner Pumberger – 
Koordination des gesamten 
vereinsinternen Ablaufs
Schriftführer/Stv.	  
Joachim Hager/ Kerstin Altmann – erstellen 
Protokolle und erledigen den gesamten 
Schriftverkehr
Kassier/Stv. 
Rene Pfeiffer/ Christine Hebertinger - 
verwalten unsere Finanzen
Organisation/Medien	  
Johann Pühringer/ Florian Mayr/ Tamara 
Rieger - verantwortlich für alle Feste und 
Veranstaltungen des Musikvereins
EDV/Homepage & Instrumente	  
Markus Jäger - schauen Sie mal auf unsere 
Homepage: www.mvpeuerbach.at
Notenarchiv 
Cornelia Etzl, Eva Ecklmayr, Hermann 

Pumberger sen. - kümmern sich um die 
Verfügbarkeit der Noten.
Kleidung/Tracht 
Cornelia Reitböck/ Peter Samhaber - 
verantworten die Tracht unseres Vereins
Hauswart	  
Werner Pumberger – kümmert sich um alle 
Belange des Musikheims

Eine Generation baut die Straße, 
auf der die nächste fährt!

Mit diesem Zitat möchten wir uns bei den 
Vorgängern und ausgeschiedenen 
Funktionären sehr herzlich für die 
geleistete Arbeit bedanken!

Das neue junge Team geht mit Freude  
und Dynamik an die Arbeit.
Ziel ist es, gemeinsam mit unserem 
Kapellmeister Hermann Pumberger, 
den Stellvertretern Susanne Paster und 
Markus Jäger, sowie der Leiterin der 
Jugendkapelle, Kristina Etzl, für unsere 
Bevölkerung musikalisch da zu sein.
Wir wollen die gemeinsamen Fes-
te musikalisch begleiten, aber auch 
im Wettbewerb mit anderen Musik-
kapellen ganz vorne dabei sein.

Unser nächstes Konzert:  
Sonntag, 5.4.2015  
traditionelles 
Frühlingskonzert 
Melodium Peuerbach
Wir freuen uns, wenn Sie diesen Abend 
gemeinsam mit uns genießen!

Leopold Ecklmair und Gerald Reiter

Verleger u. Herausgeber: 
MV Peuerbach
Für den Inhalt verantwortlich:
Josef Bauer, Kristina Etzl, Markus Jäger, 
Susanne Paster, Johann Pühringer, 
Hermann Pumberger jun., Werner 
Pumberger, Cornelia Reitböck, 
Gerald Reiter, Tamara Rieger
Layout: 
Michaela Schatzl
Foto Quellen: 
Markus Jäger, Gerald Lugmayr, 
Christoph Mühlböck, Michaela 
Schatzl, MV Peuerbach
Satz- und Druckfehler vorbehalten.
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Hermann Pumberger
Kapellmeister

Geschätzte Peuerbacher Bevölkerung!
Liebe Freunde des Musikvereins Peuerbach!

Dank an vier MusikerInnen –  
145 Jahre Musikverein –  
Blasmusikpreis Bezirkssieger

Vorerst darf ich mich als Kapellmeister 
bei der Bevölkerung der drei Gemeinden 
Bruck-Waasen, Peuerbach und Steegen für 
die Unterstützung und positiven Rückmel-
dungen unserer Vereinsarbeit bedanken!

Bei der letzten Jahreshauptversammlung 
haben wir den neuen Vereinsvorstand 
für die nächsten Jahre gewählt und ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit. 
Besonders bedanke ich mich bei Chris-
tina Pfeiffer, Josef Bauer, Rudolf Hager 
und Hermann Pumberger sen., die für 
die jahrelange Arbeit im Verein bei der 
Jahreshauptversammlung geehrt wur-
den. Sie haben den Musikverein mit viel 
Engagement und großem Idealismus 
gestaltet und geprägt. Ich wünsche 
Christina alles Gute für die Zukunft und 
bin froh, dass Josef, Rudolf und Hermann 
weiterhin aktiv im Verein mitwirken!

2015 feiern wir das 145-jährige Bestands-
jubiläum. Zu diesem Anlass haben wir ein 
sehr abwechslungsreiches musikalisches 
Jahresprogramm zusammengestellt. 

Gespannt blicke ich dem Frühlingskon-
zert entgegen. Des Weiteren finden im 
Herbst das Musikfest mit Gastkapel-
len und Rahmenprogramm, sowie das 
Konzert der Blechbläsergruppe „Pro 
Brass“ statt, welche zuletzt das Lan-
destheater Linz bis auf den letzten Platz 
gefüllt hatte und am 18. Oktober 2015 im 
Melodium Peuerbach auftreten wird.

Seitens des oberösterreichischen Blasmu-
sikverbandes gibt es den Blasmusikpreis, 
der für Nachhaltigkeit, Öffentlichkeit, 
Ausbildung, Qualität, Fortbildung, Tradition, 
Kreativität und Innovation im Musikverein 
verliehen wird. Aufgrund unserer vielen 
Aktivitäten wurden wir für das Jahr 2014 
nominiert und haben als Bezirkssieger und 
somit „aktivster“ Musikverein im Bezirk 
Grieskirchen abgeschnitten. Herzliche 
Gratulation an alle Musikerinnen und 
Musiker! Einen ausführlichen Bericht und 
Fotos der Verleihung im Brucknerhaus Linz 
finden Sie in unserer nächsten Ausgabe.

Ich freue mich auf viele Begegnungen 
mit Ihnen in unserem Jubiläumsjahr!

Ihr Kapellmeister
Hermann Pumberger
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Spitzname: -
Besonderes Kennzeichen: Brille
Alter: 13 Jahre
Unternimmt/Macht gerne: mit 
Freunden treffen, Ski fahren
Spielt gerne: Volleyball
Isst gerne: Pizza
Mag gar nicht: Lügen
Will werden: -
Beim Verein, weil mir Musizieren in 
einer großen Gruppe Spaß macht.

Klarinette

Lena 
Großfurtner

Neu 
im Verein

Querflöte

Carina  
	 Trinkfaß

Spitzname: -
Besonderes Kennzeichen: -
Alter: 13 Jahre
Unternimmt/Macht gerne: 
Kino, Shoppen, Freunde treffen
Spielt gerne: Flöte
Isst gerne: Pizza
Mag gar nicht: Streit, lernen
Will werden: -
Beim Verein, weil mir das Spielen 
in Gruppen sehr viel Spaß macht.

Spitzname: -
Besonderes Kennzeichen: 
blonde Haare
Alter: 12 Jahre
Unternimmt/Macht gerne: Urlaub
Spielt gerne: Tennis, Schach
Isst gerne: Pizza 
Mag gar nicht: Lügen, Streit
Will werden: Elektriker
Beim Verein, weil ich mit Freunden 
musizieren kann und außerdem 
liebe ich die Herausforderung.

Nico 
Moser
Schlagzeug
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Neuer Vorstand beim Musikverein Peuerbach

Neu im Vorstand

Spitzname: Susi
Besonderes Kennzeichen: lange Beine
Alter: 13 Jahre
Unternimmt/Macht gerne: Ski 
fahren, Musizieren, Schlafen
Spielt gerne: Klarinette
Isst gerne: Schokolade
Mag gar nicht: früh aufgeweckt 
werden
Will werden: -
Beim Verein, weil mir das Musizieren 
mit vielen Leuten Spaß macht und 
wir immer coole Stücke spielen.

Susanna  
Pauzenberger
Klarinette Am Samstag, den 15. November 2014, fand die Generalversammlung des 

MV Peuerbach (gemäß VereinsG 2002 idgF) statt. Die Musikerinnen und 
Musiker wählten den neuen Vorstand für die nächsten vier Jahre. Dieser 
möchte sich hiermit ganz herzlich bei allen für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit!

Von links nach rechts: Joachim Hager MBA, Mag. Hermann Pumberger jun.,  
DI Markus Jäger BSc, Tamara Rieger, Werner Pumberger, Mag. Susanne Paster, 
Cornelia Etzl, Florian Mayr, Rene Pfeiffer, Christine Hebertinger, Gerald Reiter, 
Johann Pühringer, DI Cornelia Reitböck, Peter Samhaber, Dir. Leopold Ecklmair
(Nicht am Foto: Kerstin Altmann, Eva Ecklmayr, Kristina Etzl LL.B.)
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Hausruckviertler Aufbradler

Vom 10. bis 13. Juli 2014 durften wir 
die „Kloane Partie“ des Musikvereins 
nach Brokeloh begleiten. Am ersten 
Abend wurde ein großes Grillfest von 
unseren Gastgebern veranstaltet.
Bei hervorragendem Essen und 
dem einen oder anderen Getränk 
trugen wir mit flotter Musik zu 
einem gelungenen Abend bei.
Tags darauf „heizten“ wir als Vor-
gruppe der Kloanen Partie und der 
Goldbergspatzen den zahlreich 
erschienenen Gästen zünftig ein.
Rückblickend möchten wir uns bei un-
seren Gastgebern sehr herzlich für ihre 
Gastfreundschaft bedanken und freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen.

Die Grieskirchner Polizei AktivGe-
meinschaft (GriPo AG) veranstal-
tete auch 2014 das Benefizfestival 
„GOODSTOCK“ für einen guten Zweck. 
Heuer wurde Geld für Lea Kroiss aus 
Watzenbach gesammelt, die dringend 
eine Lungentransplantation benötigt.
Mit dem Geld wird die Familie von 
Lea unterstützt, die hohen Kosten des 
Klinik-Aufenthalts tragen zu können.
Die Hausruckviertler Aufbradler ließen 
es sich natürlich nicht nehmen, für die-
sen guten Zweck zu musizieren – wir 
gratulieren der GriPo AG zur Organi-
sation der Veranstaltung und wün-
schen Lea alles Gute für die Zukunft!

Brokeloh  
10. – 13.07.2014

GoodstockHörerziehung 
7. März 2014

Mundart trifft Blasmusik 27.09.2014

Eines der wichtigsten Ziele des Musik
vereins Peuerbach ist es, Freude 
an der Musik zu vermitteln. Damit 
Kindern die Möglichkeit geboten 
wird, Instrumente kennenzulernen 
und auszuprobieren, veranstaltete 
der Musikverein Peuerbach in 
Zusammenarbeit mit den Schulen der 
Gemeinden Bruck-Waasen, Peuerbach 
und Steegen eine Hörerziehung. 
Die Aufbradler durften bei diesem  
Anlass ihre Instrumente vorstellen. 
Mit bekannten Melodien und vielen 
lustigen Showeinlagen gelang es, das 
Publikum bestens zu unterhalten.

Nach dem Konzert „Mundart trifft Blasmusik“ wurden die Konzertgäste noch eingeladen, den Abend gemütlich im Schlosshof 
ausklingen zu lassen. Natürlich durfte hier Musik nicht fehlen. Wir Aufbradler ließen es uns nicht nehmen und griffen zu unseren 
Instrumenten.
Gemeinsam mit der „Susi – Musi“ sorgten wir für gute Unterhaltung bis in die späten Abendstunden.

Auch im Jahr 2014 waren die „Hausruckviertler Aufbradler“ wieder aktiv. Als kleine 
Gruppe von engagierten Musikern ist uns das „normale“ Alltagsgeschäft des Musik-
vereins noch nicht genug. Mit unserer Musik geht es uns darum, unsere Zuhörer zu 
unterhalten, gute Musik zu machen und Spaß zu haben. Im vergangenen Jahr durf-
ten wir wieder diverse Veranstaltungen musikalisch umrahmen. An dieser Stelle 
möchten wir Ihnen einen kleinen Einblick in das Jahr eines „Aufbradlers“ geben.
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Von 10. bis 13. Juli hat die Brokeloher 
Dorfgemeinschaft, ein ehemaliger 
Fanclub der Goldbergspatzen und 
mittlerweile auch des Musikvereines 
Peuerbach, zu einem musikalischen 
Dorfabend am Bickbeernhof eingela-
den. Brokeloh liegt bei Nienburg an 
der Weser, ein kleines Dorf mit 380 
Einwohnern zwischen Hannover und 
Bremen und in der Nähe des Steinhu-
der Meeres. Mehrmals wurden sie mit 
nationalen und internationalen Prädi-
katen zum „Schönsten Dorf“ geehrt. 
Ein sehr gastfreundlicher Empfang 
wurde uns Freitag früh bei der Ankunft 
beschert. Sodann erwartete uns ein 
herrliches Frühstück mit regionalen 
bäuerlichen Schmankerln, zubereitet 
von den Brokeloher Frauen. Diese 
Gastfreundschaft durften wir das ganze 
Wochenende genießen. Am Sams-
tagabend war Musi am Bickbeerhof 
angesagt und wir spielten abwechselnd 
zünftig auf. Die Hausruckviertler Auf-
bradler eröffneten das Programm mit 

traditioneller Bradlmusi und mischten 
sich mitten unter das zahlreiche Publi-
kum. Der zweite Block kam dann von 
den Goldbergspatzen, unter der Leitung 
von Hans Pühringer. Sie gaben erstmals 
seit 2001 wieder ein Konzert mit ori-
ginal Oberkrainer Musik und die alten 
Fans waren natürlich schnell auf den 
Bänken. Mit böhmischer Blasmusik, 
Märschen und bekannten Hits sorgte 
dann die Kloane Partie des Musik-
vereines Peuerbach für ausgelassene 
Stimmung und heizte den Gästen kräf-
tig ein. Die Stimmung im Publikum war 
den gesamten Abend hervorragend. 
Ermöglicht wurden uns auch Ausflüge 
ans Steinhuder Meer sowie nach Bre-
men mit Stadtrundfahrt und Führung 
durch den wunderbaren Stadtkern. 
Bremen ist Hauptstadt des gleichna-
migen Stadtstaates, zu dem auch das 
60 km nördlich gelegene Bremerhaven 
gehört. Für die fußballbegeisterten Mu-
sikerinnen und Musiker war natürlich 
das Weser Stadion von Werder Bremen 

ein Highlight. Am Sonntag spielten wir 
noch einen Frühschoppen, der sogar 
bei den Pflückern in der Heidelbeer-
plantage des Bickbeernhof sehr gut 
ankam. Dann hieß es schon wieder 
Abschied nehmen von einem tollen 
Wochenende. Dank eines komfortab-
len Busses der Fa. Heuberger konnten 
wir auf der Heimreise das spannende 
WM-Finale Deutschland-Argentinien 
mitverfolgen und das ließ die lange 
Rückfahrt von einem sehr geselligen 
Ausflug etwas schneller vergehen.

Weitere Auftritte hatten wir bei der 
Generalversammlung der Raiffeisen
bank Peuerbach und beim traditionellen 
Frühschoppen am „Tag der Blasmusik“. 
Auch den Frühschoppen beim Genuss-
fest des Regionsverbandes Hausruck 
Nord durften wir musikalisch umrah-
men. Und tolle Stimmung gab es auch 
wieder beim Aspöcker Oktoberfest.

Konzertausflug nach Brokeloh in Norddeutschland 

De kloane Partie
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Rasselbande

Im Jugendreferat ist es uns sehr 
wichtig, Schülerinnen und Schü-
lern die Musik nahe zu bringen. 
Deswegen veranstalten wir so 
genannte Hörerziehungen, bei 
denen wir aktiv unsere Freude an 
der Musik weitergeben möchten. 
Im letzten Jahr sind wir gemeinsam 
mit den „Aufbradlern“, einer Gruppe 
hochmotivierter Musiker aus dem 
Musikverein, zu unseren 3 Volks-
schulen und den 1. und 2. Klassen der 
SNMS gefahren. Dort wurden dann 
bekannte Melodien aus Kinderfilmen 
gespielt und miteinander gesungen. 
Zwischendurch lernten die Schüle-
rinnen und Schüler auch so einiges 
über die bei uns üblichen Blech-
blasinstrumente. Zum Abschluss der 
Hörerziehung durften die Instrumente 
ausprobiert werden. Die SchülerInnen 
staunten nicht schlecht, wie leicht 
es doch war, auch der riesigen Tuba 
einen schönen Ton zu entlocken. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei 
den jeweiligen Schulleitungen und den 
Lehrkräften für die organisatorischen 
Rahmenbedingungen bedanken.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier haben wir ganz traditionell gehalten. Im 
weihnachtlich geschmückten Probensaal lauschten wir einer Weihnachtsge-
schichte und sangen anschließend gemeinsam mit Begleitung am Klavier Weih-
nachtslieder. Nach einem kurzen Ausblick auf das kommende Jahr gab es dann 
frisch gegrillte Bratwürstel mit Sauerkraut. Für süße Leckereien wurde auch 
gesorgt. Ein herzliches Dankeschön an alle, die Kekse mitgebracht haben. 

JUNGMUSIKERINNENSEMINAR 
HINTERSTODER
Nachdem die Mitglieder der Ras-
selbande das Jungmusikerseminar 
2011 mit viel Elan absolviert hat-
ten, haben wir von 25.-28. August 
2014 wieder unsere Koffer gepackt 
und sind gemeinsam für 4 Tage 
nach Hinterstoder gefahren. Ins-
gesamt nahmen 18 Jungmusiker 
unserer Rasselbande daran teil. 
Mit Sack und Pack begaben wir uns 
gemeinsam mit dem Bus auf die 
Reise nach Hinterstoder und check-
ten im Jutel ein. Als Probesaal stellte 
man uns die „Höss-Halle“ zur Verfü-
gung. Es wurde nämlich jeden Tag 
fleißig geprobt sowohl im gesamten 
Orchester unter der Leitung von 
Kristina Etzl als auch in den einzelnen 
Registern. Unter anderem wur-
den Stücke für das Familienkonzert 
des Musikvereines einstudiert. 
Es standen aber nicht nur die Musik

proben im Vordergrund unseres 
Seminaraufenthaltes. Voraussetzung 
für ein gut harmonierendes Orchester 
ist, dass die Musiker gut miteinan-
der auskommen und Freude daran 
haben. Um die Gemeinschaft weiter 
zu fördern, standen viele Aktivitäten, 
wie ein Discoabend mit Musik und 
lustigen Gruppenspielen, eine Mini
olympiade sowie ein Spieleabend am 
Programm. Des Weiteren wurde auch 
miteinander gebastelt. Schade nur, 
dass das Wetter nicht so mitspiel-
te und das Fußballspielen etwas zu 
kurz kam. Auch die geplante Wan-
derung auf die Höss fiel im wahrs-
ten Sinne des Wortes ins Wasser. 
Wir ließen uns aber vom schlech-
ten Wetter die Laune nicht verder-
ben und verbrachten 4 amüsante, 
spannende und musikreiche Tage 
mit motivierten Jungmusikern und 
Begleitern, bei denen wir uns für 
die Teilnahme bedanken möchten.

Hörerziehung 
7.3.2014

Jugendseminar 25.-28.8.2014

Weihnachtsfeier 20.12.2014
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Ein riesengroßes Dankeschön möchten 
wir auf diesem Weg unserer langjähri-
gen Dirigentin Christina Pfeiffer 
schicken. Sie hat das Jugendorchester 
von 2008-2014 musikalisch geleitet und 
mit ihrer Begeisterung bei den 
JungmusikerInnen die Freude zur Musik 
entfacht.
Dein Organisationstalent, deine Persön-
lichkeit und deine Kreativität haben die 
Rasselbande sowohl musikalisch als 
auch freundschaftlich zu einer einzigar-
tigen Gruppe zusammengeschweißt. 

Auf der Suche nach einer neuen Her-
ausforderung ist die Rasselbande auf 
den „Oberösterreichischen Jugendbla-
sorchesterwettbewerb“ aufmerksam 
geworden. Mit der „Jugendgruppe 
St. Willibald“ und JungmusikerInnen 
aus umliegenden Gemeinden haben 
wir uns von 25 auf 50 MusikerInnen 
verdoppelt um am 16. Mai in Gunskir-
chen einen starken Auftritt hinzu-
legen. Wir hoffen auf einen großen 
Fanclub aus unseren 3 Gemeinden. 

Ein besonderes Highlight im Jahr 2014 
war das erste offizielle eigenständige 
Konzert der Rasselbande. Das bunte 
Konzertprogramm führte von „High-
lights aus Carmen“ über Marschmusik 
bis hin zu modernen Nummern wie 
„I gotta feeling“ von den Black Eyed 
Peas. Zudem wurden die Aktivitäten 
der Rasselbande wie z.B. das Semi-
nar und verschiedene Veranstaltun-
gen in lustigen Bildern vorgestellt.

Danke Christina Projekt „The fresh-
mazing people“

Rasselbande
konzert 15.3.2014

Tess Stockmayr (Klarinette) Anna Straßl 
(Querflöte) Eva Wagner (Querflöte) Eva Lauber 
(Klarinette) Hannah Pauzenberger (Klarinette)
Kristina Etzl (musikalische Leitung)

Ich werde zum Musikverein jetzt eilen…
Ich spür’ die Luft in Bauch und Lung’, da möchte ich was Sinnvolles tun.
Wie wär’s mit einem Instrument zum Blasen? Das wär doch was für uns junge Hasen!
Am Anfang muss ich bestimmt viel üben, doch davon lass ich mich nicht betrüben.
Ich werde zum Musikverein jetzt eilen, denn ich möcht mich nicht länger langeweilen.
Ich werde dort viel Freude finden und mich mit anderen Musikern verbinden.



10 DaCapo

Das Blasorchester

Wie jedes Jahr war unser traditio-
nelles Frühlingskonzert am Oster-
sonntag im Melodium Peuerbach bis 
auf den letzten Platz ausverkauft.
Zu den Highlights des Konzerts 
zählten die Auftritte der Solisten 
Judith Paster (Gesang), Susanne 
Paster (Flöte), der Chor der Sport-
Neuen-Mittelschule Peuerbach und als 
Überraschungsgesangssolist – Harald 
Baumgartner (Herz von Österreich).

Unter dem Motto „Musik verbindet“ 
wollte der Musikverein Peuerbach ein 
ganz neues Konzerterlebnis mit einer 
besonderen Verbindung vorstellen und 
lud dazu den Innviertler Mundartdich-
ter Karl Pumberger ein, um gemeinsam 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Mag. Hermann Pumberger ein Konzert 
der etwas anderen Art zu gestalten. 

Mit seinen bekannt treffsicheren 
Aussagen skizzierte der Autor die 
Geschehnisse der fiktiven Gemein-
de Krasting. Skurril und gewürzt mit 
bodenständigem Humor erschie-
nen die handelnden Personen vor 
der Kulisse dörflichen Eigensinns, 
wobei einem das Lachen mit-
unter im Halse stecken blieb. 

Am Tag der Blasmusik, dem  
28. September 2014, veranstaltete 
der MV Peuerbach wiederum 
einen Frühschoppen im Schlosshof. 
Für gute Stimmung und Laune 
sorgte die Kloane Partie.
Herzlichen Dank an alle Gäste fürs 
Kommen sowie allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern!

Die Marschwertung absolvierte der 
Musikverein Peuerbach heuer im 
Rahmen des Bezirksmusikfestes in 
Grieskirchen. Unter der Leitung von 
Stabführer Peter Samhaber wurde 
intensiv geprobt und dies hat sich 
auch wirklich gelohnt. Mit 92,70 von 
100 möglichen Punkten erspielte der 
MV Peuerbach einen ausgezeichneten 
Erfolg und wurde somit auch noch 
Punktesieger in der Leistungsstufe D.

Am 23. Jänner 2015 machte der 
Multikultibus im kleinen Turnsaal der 
VS Peuerbach für die Schüler und 
Schülerinnen der VS Peuerbach, sowie 
der VS Bruck a.d. Aschach halt. 
Der Multikultibus ist ein Mitmach-
Theater für die 1. bis 4. Schulstufe für 
Volksschulen und ein Musikprojekt des 
Ensembles „Talking Mallets“ und dem 

Karikaturisten und Illustrator Rupert 
Hörbst in Form einer musikalischen 
Reise in viele Länder unserer Erde.
Den Kindern der VS Peuerbach und 
Bruck a.d. Aschach wurden dadurch 
Toleranz, Akzeptanz, Integration und 
natürlich viel schöne Musik aus Afrika, 
Lateinamerika, Asien und dem Orient 
nähergebracht. Die Schülerinnen und 

Schüler waren bei verschiedenen 
Aktionen in die „Geschichte“ integriert 
und konnten z.B. mit Body Percus-
sion immer wieder aktiv mitwirken.
Finanzielle Unterstützung kam für 
dieses Projekt unter anderem vom  
MV Peuerbach. 

Multikultibus

Frühlingskonzert Traditionelle Blasmusik trifft  
Innviertler Mundart

Tag der Blasmusik  
mit Frühschoppen im Schlosshof

Marschwertung
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Gemeinsam mit der Trachtenmusikka-
pelle Wendling umrahmte der Musik-
verein Peuerbach am 15. Oktober 2014 
im Atrium Bad Schallerbach ein Kaiser-
klänge-Konzert, eine Veranstaltung des 
oberösterreichischen Blasmusikverban-
des in Kooperation mit dem ORF OÖ.
Besonderes Highlight war der gemein-
same Auftritt mit dem Projektchor 
der SNMS Peuerbach bei dem Stück 
„Celtic Child“ von Bert Appermont.
„Mein Ziel ist es, den jungen Men-
schen die Vielfältigkeit der Musik – ins-

besondere der Blasmusik – nachhaltig 
näher zu bringen und den Kindern die 
Möglichkeit zu geben, mit ihrem Mu-
sikverein, der für die drei Gemeinden 
Bruck-Waasen, Peuerbach und Steegen 
tätig ist, Musik aktiv zu erleben“, so Ka-
pellmeister Mag. Hermann Pumberger.
Der MV Peuerbach bedankt sich an 
dieser Stelle beim Direktor der SNMS 
Peuerbach, Hermann Waltenberger, 
sowie den Lehrerinnen Petra Humer 
und Gabriele Dobner für die Zusam-
menarbeit.

Am 8. November stellte sich der 
Musikverein Peuerbach der Konzert-
wertung NEU des Oberösterreichischen 
Blasmusikverbandes im Kulturzentrum 
Bräuhaus Eferding. „Neu“ heißt, es gibt 
keine Prädikate wie „Ausgezeichnet“ 
oder „Sehr gut“ mehr, sondern eine 
Wertung mit neuem Punktesystem.
Nach einem sehr intensiven Herbst mit 
vielen Veranstaltungen und Konzer-
ten war dieser Auftritt auch unser 

musikalischer Jahresabschluss. Wir 
erhielten mit den Stücken „Der Tanz 
mit dem Teufel“ vom oberösterrei-
chischen Komponisten Fritz Neuböck 
und „Celtic Child“ von Bert Appermont 
viele positive Rückmeldungen von der 
Jury und vom Publikum. Wir freuen uns 
über die höchste Punktezahl sowohl 
in unserer Leistungsstufe als auch 
aller Blasorchester, die bei diesem 
Wertungsspiel teilgenommen haben.

Unter dem Thema „Zirkus“ eröffnete 
die Rasselbande unter der neuen Lei-
tung von Kristina Etzl das diesjährige 
Familienkonzert am 5. Oktober 2014.
Lady Gaga, eine Riesenhummel 
und viele schräge Vögel traten in 
der Zirkusmanege Melodium auf 
und gemeinsam mit dem Musik-
verein Peuerbach und dem Zirkus-
dirigenten Mag. Hermann Pumber-
ger sorgten sie für ausgelassene 
Stimmung bei Jung und Alt.

Familienkonzert Kaiserklänge-Konzert

Konzertwertung NEU - Punktesieger
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Jenseits 
der Bühne

Die diesjährige Schifahrt des Musikver-
eines erfolgte, nachdem es im Vorjahr 
ein recht amüsanter Ausflug war, 
wieder gemeinsam mit der MMK Haag 
am Hausruck und der MK Aistersheim. 
Am Faschingssamstag um 05:30 stand 
der Bus bereit und es hieß Abfahrt 
für uns Peuerbacher Musiker. Nach-
dem wir auch die Musikerkollegen 
der anderen Vereine noch einge-
sammelt hatten, ging es los Richtung 
Wagrain. Im Bus wurden wir von 
der Marktmusik Haag mit Knacker, 
Semmeln und Faschingskrapfen, 

die nicht fehlen durften, versorgt. 
Zur Verdauung gab es noch ein 
Schnapserl. Von Müdigkeit war keine 
Rede mehr und einem erfolgreichen 
Schitag bei strahlendem Sonnen-
schein stand nichts mehr im Wege. 

Bis zur letzten Bergfahrt der Lifte 
wurden die ausgezeichneten Pisten-
verhältnisse von einigen ausgenutzt. 
Aber nach und nach trudelten alle in 
der „Wilderer Alm“ an der Talstation 
ein und wir ließen den viel zu schnell 
vergangenen lustigen Schitag, den 

alle ohne Verletzungen gut über
standen hatten, gemütlich ausklingen. 
Bei der Heimfahrt erklärte sich der 
Obmann der Aistersheimer bereit, 
die Organisation für den Schitag 
am Faschingssamstag im nächs-
ten Jahr zu übernehmen, worauf 
wir uns schon sehr freuen. 

Im Namen aller Teilnehmenden 
bedanken wir uns beim Obmann der 
MMK Haag für die ausgezeichnete 
Organisation! 

Verkleidete Musiker, die im Gleich-
schritt mit Instrumenten in der Hand 
durch einen Bach marschieren, 
gehören seit einiger Zeit in Ober
österreich fast zum Landschaftsbild. 

Ein Internettrend, die „Cold Water 
Challenge“, treibt über 300 heimische 
Kapellen und Orchester ins Wasser. 
Und so funktioniert die „Challenge“: 
Wer ein Video seiner plantschen-
den und gleichzeitig musizierenden 
Kapelle ins Internet stellt, darf drei 
weitere Musikvereine nominieren, 

die dann binnen 48 Stunden eben-
falls die „Challenge“ absolvieren 
und ein Internetvideo als Beweis 
liefern müssen. Nimmt ein Verein die 
Nominierung nicht an oder schafft es 
nicht innerhalb der Frist, muss er – laut 
Reglement – den Herausforderern 
eine Jause und Getränke spendieren.

Der Musikverein Peuerbach wurde 
vom Musikverein Heiligenberg und 
von der Musikkapelle Aistersheim zur 
„Cold Water Challenge“ nominiert.
Da wir den nominierenden Verei-

nen natürlich keine Jause und ein 
Fass Bier gönnten, haben wir die 
Herausforderung angenommen 
und sind im „Alten Freibad“ bei der 
Fam. Paster ins Nasse marschiert!
Nach erfolgreichem Abschluss nomi-
nierten wir den Musikverein St. Willi-
bald, den Musikverein Waizenkirchen 
und das voestalpine Blasorchester.

Das gesamte Video  
ist natürlich auf unserer Hompage  
www.mvpeuerbach.at  zu sehen.

Musi-Schifahrt am 14. Februar nach Wagrain

Cold Water Challenge
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Wir gratulieren
...zum 
   Jungmusikerleistungsabzeichen:

…zum 
   Studienabschluss:

...zur Hochzeit
Daniela (geb. Auer) und Peter Samhaber am 15.8.2014

...zum Geburtstag
20 Jahre:
Verena Bauer 
Cornelia Etzl 
Lukas Watzenböck

50 Jahre:
Robert Altmann

80 Jahre:
Hubert Bauer 
Fritz Spreitzer  
Ehrenobmann OSR Ernst Schmiedauer

90 Jahre:

Franz Eichhorn (Schwabl)

...zur Geburt
Emma Viktoria 
*23.07.2014, Eltern: Claudia und Manfred Schott
Florentina Annika 
*8.11.2014, Eltern Franziska und Josef Fellner

JMLA IN BRONZE
Lena Großfurtner  	 Klarinette mit sehr gutem Erfolg
Nico Moser   	 Schlagwerk mit gutem Erfolg
Susanna Pauzenberger  	Klarinette mit sehr gutem Erfolg
Larissa Rieger   	 Saxophon mit sehr gutem Erfolg

Kristina Etzl LL.B. 	 Bachelorstudium Wirtschaftsrecht
DI Markus Jäger BSc 	 Masterstudium Netzwerke und Sicherheit
Mag.a Susanne Paster	 Magisterstudium für Lehramt  
	 für Mathematik und Geografie

...Prima la Musica

...Musik in kleinen Gruppen
Hebertinger Maximilian – 2014
Teilnahme am Bezirkswettbewerb sowie beim Landes
wettbewerb - jeweils 1. Preis mit Entsendung zum Bundes
wettbewerb nach Toblach in Südtirol: 1. Preis und dort als 
bestes Schlagzeugensemble unter die Auswahl der ersten 
10 gekommen. 
Seit 2014 Mitglied bei der OÖ. Juniorbrassband

Hebertinger Maximilian – 2014
Landeswettbewerb Schlagwerkensemble: 1.Preis (mit 
Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb)
Bundeswettbewerb: 1. Preis
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Stratosphere 	 Otto M. Schwarz
Alpine-Coaster 	 Karl Schuchter

Vorschau Jubiläumsjahr:
Musikfest Peuerbach
Samstag, 26.9.	14:00 Uhr	 Altmusikertreffen mit Altmusikercombo 
	 18:00 Uhr	 Empfang Gastkapellen am Maloplatz
	 19:00 Uhr	 Festakt am Maloplatz
	 20:30 Uhr	 Blasmusik im Schlosshof mit der MMK Haag & 
		  Lederhosen- und Dirndl-Treffen
Sonntag, 27.9.	 09:00 Uhr	Erntedankfest, Tag der Blasmusik, Frühschoppen

Sonntag,  
18.10.2015, 18Uhr 
Melodium Peuerbach

Weil’s wurscht is’
Eine Musikrevue - formatfrei

Neu und doch bekannt, experimentell und doch vertraut, frech und doch charmant, laut und doch auch leise, spannend und nie 
fad – so könnte man Pro Brass in wenige Worte pressen. 
Pro Brass ist immer anders – nicht nur anders als viele andere, sondern bietet jedes Mal eine Überraschung.  

(Michael Wruss, O.Ö. Nachrichten)

Jugendorchester

Einzug der Gladiatoren
Julius Fucik 

Musikantensehnsucht
Guido Henn

Gold von den Sternen
Sylvester Levay
Solistin: Anna Willich

Les Misérables
Claude-Michel Schönberg
Solistin: Anna Willich

iMagination
Andrew Pearce

Prélude et Les Chasseresses
Léo Delibes

Curtain up
Alfred Reed

Der Tanz mit dem Teufel
Fritz Neuböck

Robin Hood 
Michael Kame

Jugendorchester „Rasselbande“
Leitung: Kristina Etzl 



MV Peuerbach   |   Hauptstraße 19a   |   4722 Peuerbach   |   Tel.: 07276/29155   |   www.mvpeuerbach.at

Ostersonntag
5. April 2015
19.30 Uhr im Kulturzentrum
Melodium Peuerbach

Jugendorchester 
„Rasselbande“   

Leitung: 
Kristina Etzl

Musikalische Leitung:
Mag. Hermann Pumberger
Kartenvorverkauf bei den MusikerInnen des Musikvereins Peuerbach
8,- €  |  Abendkasse: 10,- €

Brunnenbau  -   Erdwärme
Gas - Wasser - Heizungstechnik

Untwüsten 2,  4722 Peuerbach
Tel. 07276 / 2768, Fax 07276 / 3707
Mobil: 0664 / 1143954, 0664 / 9264408
E-mail: alois.samhaber@utanet.at


